
Protokoll der Jahreshauptversammlung  
des Blasorchesters Riegelsberg am 27. April 2025 
 
Beginn: 14 Uhr  Ende: 15 Uhr 
 
Teilnehmer:  Siehe Teilnehmerliste 
 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden mit Totenehrung 

• Der 1. Vorsitzende Horst Hemmer begrüßte die Teilnehmer der Jahreshauptversammlung. 
Er stellte fest, dass die Einladungen fristgerecht zugestellt wurden. 

• Horst Hemmer beantragte, einen Tagesordnungspunkt zur Ernennung eines Ehrenmitglieds 
hinzuzufügen. Dies wurde einstimmig angenommen. 

• Alle Teilnehmer gedachten in einer Gedenkminute der toten Vereinsmitglieder und Freunde 
des Vereins. 

 
2. Vorjahresprotokoll 

• Das Vorjahresprotokoll wurde der Einladung als Anhang beigefügt. 
Der 1. Vorsitzende fragte nach, ob es Änderungsvorschläge gäbe. 

• Es gab keine Einwendungen und Horst Hemmer stellte fest, dass das Vorjahresprotokoll 
einstimmig angenommen wurde. 

 
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

• Horst Hemmer gab in seinem Jahresbericht für 2023 einen Überblick über die musikalischen 
und gesellschaftlichen Aktivitäten und die Orchesterarbeit des Vereins. 

• Zu diesen zählten u.a. der Jahresauftakt, der Riegelsberger Musiksommer, das Marktfest, das 
Jahreskonzert, das Gemeinschaftskonzert mit dem MV Köllerbach und das Oktoberfest. 

• Horst Hemmer bedankte sich bei allen Musikerinnen und Musikern sowie bei den 
Dirigentinnen und dem Vorstand für die Arbeit im vergangenen Jahr. 

• Horst Hemmer bedankte sich außerdem bei der Gemeinde für die Zuschüsse, welche u.a. für 
die wachsende Jugendarbeit im Verein investiert wurden. Auch wird dem Verein im Haus 
demnächst ein weiterer Proberaum zur Verfügung stehen. 

• Zum Bericht des 1. Vorsitzenden gab es keine Rückfragen. Er wurde einstimmig 
angenommen. 

 
4. Jahresberichte Jugendarbeit, Jugendorchester, großes Orchester 

Bericht Jugendarbeit (Kira Ney): 
• Zu Beginn des Jahres 2024 befanden sich 32 Kinder und Jugendliche in der 

Instrumentalausbildung, darunter 13 im Einzelunterricht, 16 an der Blockflöte und 3 in der 



Musikalischen Früherziehung, wobei diese Zahlen aufgrund der Umstellung auf ein 
Kalenderjahr den Werten vom Jahresende entsprechen.  

• Im vergangenen Jahr konnten vier Kinder und Jugendliche erfolgreich am D1-Lehrgang 
teilnehmen, und alle bestanden sowohl den Lehrgang als auch die Prüfung, sodass sie im 
kommenden Herbst den D2-Lehrgang besuchen werden.  

• Drei der Teilnehmer, die zuvor noch nicht im großen Orchester gespielt hatten, werden beim 
diesjährigen Konzert in das Orchester übernommen.  

• Beim letzten Oktoberfest wurde erneut ein gut angenommenes Kinderprogramm durchgeführt, 
zusätzlich gab es Auftritte des Jugendorchesters und der Blockflötenkurse.  

• Ein geplanter Jugendtag im Oktober musste aufgrund geringer Anmeldungen kurzfristig 
abgesagt werden, soll jedoch zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden.  

• Das ursprünglich für die Vorweihnachtszeit geplante Schülervorspiel wurde auf Januar 2025 
verschoben, wo es erfolgreich im Pfarrheim St. Josef stattfand.  

• Im Januar starteten ein neuer Kurs der Musikalischen Früherziehung mit acht Kindern sowie 
ein Blockflötenkurs mit vier Kindern.  

• Für das kommende Jahr sind mehrere Aktionen zur Förderung der Orchesterjugend und zur 
Jugendwerbung geplant, von denen bereits ein Kegelabend und eine Werbeaktion an der 
Marienschule durchgeführt wurden.  

• Aktuell, Stand April 2025, sind 35 Kinder und Jugendliche in Ausbildung, verteilt auf 
Einzelunterricht in verschiedenen Instrumenten sowie Blockflötenkurse und Musikalische 
Früherziehung.  

• Abschließend dankte Kira Ney dem Vorstand für die Unterstützung und die weitere 
Zusammenarbeit. 
 

Bericht der Dirigentin des großen Orchesters (Barbara Rosner): 
• Das Frühlingskonzert am 28.04.2024 war das erste große musikalische Highlight, auf das sich 

das Orchester mit insgesamt 12 Gesamtproben, 14 Satzproben, einem Probewochenende und 
einer Generalprobe intensiv vorbereitet hat.  

• Die intensive Probenarbeit zahlte sich in hoher musikalischer Qualität und Ausdruck aus, was 
auch vom rund 330-köpfigen Publikum sehr positiv aufgenommen wurde.  

• Besonders erfreulich war, dass neben unterhaltsamen Stücken auch anspruchsvollere Werke 
großen Anklang fanden, was die Offenheit des Publikums zeigt.  

• Neben den Konzertvorbereitungen wurden im Frühjahr weitere Auftritte wie der 
Rathaussturm, der Ziehwähnschesumzug und ein Frühschoppen beim Frühlingsfest 
musikalisch begleitet.  

• Von Mai bis August folgten zahlreiche weitere Auftritte bei Festen, Feiern und befreundeten 
Vereinen, wobei insbesondere der Auftritt beim Riegelsberger Musiksommer mit großartiger 
Stimmung und Spendeneinnahmen von 832 Euro hervorzuheben ist.  

• Auch die weiteren Termine im Jahr konnten größtenteils mit starker Besetzung gespielt 
werden, und selbst bei kleineren Besetzungen zeigte das Orchester musikalische Qualität und 
Flexibilität.  



• Ein zweites großes Highlight war das Gemeinschaftskonzert mit dem Musikverein Harmonie 
Köllerbach am 16.11.2024, das gemeinsam geplant und intensiv vorbereitet wurde.  

• Die Probenphase für dieses Konzert umfasste zahlreiche Gesamt- und Satzproben sowie einen 
gemeinsamen Probentag, erforderte jedoch den Verzicht auf die regulären Freitagsproben, was 
als Nachteil empfunden wurde.  

• Das Konzert selbst war musikalisch und menschlich ein Erfolg, auch wenn der Dirigent 
krankheitsbedingt ausfiel und kurzfristig ersetzt werden musste.  

• Insgesamt wurden im Jahr zwei Konzerte, 18 Auftritte sowie zahlreiche Proben durchgeführt, 
wodurch ein hohes musikalisches Niveau und ein gutes Ansehen erreicht wurden.  

• Der Erfolg basiert auf der gemeinsamen Leistung aller Beteiligten sowie auf kontinuierlicher 
und engagierter Probenarbeit.  

• Zusätzlich engagieren sich viele Mitglieder in der Jugendarbeit, Ausbildung und 
Vorstandsarbeit, was mit erheblichem Zeitaufwand verbunden ist.  

• Den Ausbildern, Kursleitern und der Jugendorganisation wird für ihre wichtige Arbeit und den 
musikalischen Fortschritt des Nachwuchses ausdrücklich gedankt.  

• Abschließend dankte Barbara Rosner wird dem Vorstand für die gute, kollegiale und 
konstruktive Zusammenarbeit, die Grundlage für das erfolgreiche Vereinsleben ist. 
 

Bericht der Jugenddirigentin (Victoria Frank): 
• Im Musikjahr 2024 bestand das Jugendorchester aus insgesamt neun Jungmusikern.  
• Über das Jahr hinweg fanden 29 Proben statt, von denen 11 von Barbara geleitet wurden, da 

die eigentliche Leitung verhindert war.  
• Zur Vorbereitung auf das Konzert am 27.04. wurde am 21.04. ein Probetag in der 

Riegelsberghalle durchgeführt.  
• Das Konzert war ein großer Erfolg und wurde vom Publikum sehr positiv aufgenommen.  
• Bei sechs Auftritten hatten die Mitglieder des Jugendorchesters die Möglichkeit, gemeinsam 

mit dem großen Orchester mitzuspielen.  
• Zusätzlich gestaltete das Jugendorchester am 29.09. beim Oktoberfest eine Stunde lang das 

Programm aktiv mit.  
• Zwei weitere Auftrittsanfragen konnten aufgrund von Terminüberschneidungen leider nicht 

wahrgenommen werden.  
• Nach dem Konzert stellte auch das Jugendorchester auf die Nutzung der App Konzertmeister 

um.  
• Die musikalische Entwicklung verlief sehr positiv, und vier Mitglieder des Jugendorchesters 

bestanden erfolgreich die D1-Prüfung. 
 
Zu den Berichten gab es keine Rückfragen. Alle Berichte wurden einstimmig angenommen. 
 
5. Kassenbericht 

• Steffi Frohmann stellte den Kassenbericht für das Jahr 2024 vor. 



• Durch das Marktfest und das Konzert sind hohe Überschüsse zusammengekommen. Auch die 
Spenden sind in 2024 sehr hoch ausgefallen. 

• Der Kassenstand betrug zum 31.12.2024 28.290,33€. 
• Zum Bericht der Kassiererin gab es keine Rückfragen. Er wurde einstimmig angenommen 

 
6. Bericht der Kassenprüfer 

• Die Kassenprüfer berichtetenn, dass die Kasse am 25.03.2025 geprüft wurde. Anwesend 
waren die Kassiererin Steffi Frohmann sowie die beiden Kassenprüfer Daniel Stäcker und 
Nicole Schurr. 
Die Belege waren vollständig und ordnungsgemäß verbucht. Ein Beleg fehlte bei der Prüfung, 
dennoch war die Prüfung sehr zufriedenstellend. 

 
7. Entlastung der Kassiererin 

• Die Kassenprüfer stellten den Antrag, den Kassenbericht anzunehmen und die Kassiererin zu 
entlasten. Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 
8. Vorschau 

• Horst Hemmer gab eine Vorschau auf kommende Veranstaltungen und Termine: 
So wird sich das Blasorchester auch dieses Jahr wieder am Marktfest der Gemeinde beteiligen 
und auch wieder ein Oktoberfest veranstalten. Die Herbst- & Wintertermine wie St. Martin 
oder der Weihnachtsmarkt sind ebenfalls schon vorgemerkt. Darüber hinaus soll 2025 wieder 
der Musiksommer sowie eine Vereinsfahrt stattfinden. 

 
9. Verschiedenes 

1. Der Verein wird 2025 in neue Percussion investieren, darunter auch eine neue große Trommel. 
Auch werden für die neuen aktiven Mitglieder und das JO weitere Vereinswesten angeschafft. 

 
Um 15 Uhr beendete Horst Hemmer die Versammlung und bedankte sich bei allen Teilnehmerinnen 
für die Anwesenheit. 
 
 
 
Riegelsberg, den 07.05.2025 
 
 
 
i.A.  
Schriftführer         Erster Vorsitzender 
gez. Matthias Schmitt        gez. Horst Hemmer 


